Zeitschrift: lllustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhangiges
Geschaftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und

Gewerbe
Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe
Band: 9 (1893)
Heft: 23
Artikel: Horizontale Handsége fur Stamme
Autor: [s.n]
DOl: https://doi.org/10.5169/seals-578553

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.12.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-578553
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

Wr. 23 Jlnfrirte [dymetserifde Handmwerker-Jettung (Organ fiir die offisiellen Publitationen ded Schweis. Bewerbevereind) 303

porijontale Bandjige jiir Stamme, Der ju jigende Stamm wird auf einem gang auz
Auf %er fintbna[en (Semeibgm;ite[[ung in Quzern gieht | SHmiedeiien Jefr folid fonitruterten I‘%agen berart baufge:
die in Thitigleit fich befinbende grope Horizoutale Banbdidge, warmt," bafsjebe %eran’ter‘ung m:xer@Tage maf)aer't bgn;
Batent S, §. LQandis (fiiv Stamme 5iz 1,3 m Durcdymeifer) Durdyiagen au@gef;f)[nffep ift. SDG”. 99@““ adan tir
Afler muéen‘auf fidh i wdhrend bem 2}etr1eb n}‘t grofer Eet@ttgfett unbd m“rafcf)er

- Diefe neue patentierte Horizontale Bandfage, deren allei: %Gmtiter ’:mizggf:;;r g?rﬁte‘f[’;g %gt %g& abn“ bi‘; ;“B%?e?‘%"
iges. Qusfiibrungsredt fite bie Shweis vom Grfinber, eren | S E Bt S N e e e Subnitangen Liuft,
it i ; g A : :
S. . Qanbdid in Oerlifon, der renommierten Majdinenfabrif ift ein feGr bejimunigter.

Theodor Bell u. Gie. in Rriend itbertragen turde, ift die ) '
leiftungafdphigite Majdyine . biefer Art, bdie bid jest gebaut Durd) den lUmjtand, dap alle bdiefe Bewegungen bvon

und in Anwendung gebrad)t wurbe. einem Stanbpunfte aud mittelft bdreier Reverfierhebel und

s et S .

eines Hanbdrabdes genau, fidjer und jnell bewertitelligt werder, | Um bie zeitvaubenbe Hanbarbeit bed Sdhdrfensd der Shges
erveid)t die Sige eine auBerordentlid) groge Leiftungsfabigteit | blatter mit Feilen ju bermeiden, hat der Crfinder der Hori-
bet abjolut genauem, glattem und ditnnem Sdnitt, wie er | gontalbandidge, Herr J. H. Landis, aud) eine Schirf- und
wmit dem Bollgatter nidht erzielt werben fann. Sdriantmajdhine fonftruiert, vermittelft welder bdie Sdge-
~ " ; st e blatter in Fitvzefter Frift abfolut gemaw gejdhdrft und ge-
Dasd Sdageblatt lduft mit einer Sefd)ivindigleit bon i ; i : b )
1890 Meter giln per Sﬁinfute und ed fd)nei;?n in gieier Beit fd"““?t merbep. @xeie Sdarfmaidine ermo&[td)t bem'©age=
sitfa 90,000 Biue, die mit der groften Genauigteit nagy | DLt ide Deliebige Babuform gu geben. Somwohl bie vor:
DoEietS “qebetten geqagntte @ortsnnta[bpnbfage, al3 aud) bie @_d)avrfmaid)me
lm ax Sanb von Beifpicen bie Leiftungsiasigtet der | oystaryitben ggg;,;;;nm;f’;gmbg;fﬁgrﬁfgg;%egggeg e
Sige gu veranjdaulidhen, fithren wir an, dag ein Gidens | ¢qyoig Dampfiagerei in Oerlifon bei 8iiric{)' im Betriehe
ftamm von 8 Meter Ldnge und 1 Meter Durdymeffer 17/, | 3yt pagen Sntereffenten dorten jeberseit Gelegenbeit, dicjelbe
Diinute, ein Baubols von 18 Meter Lange auf 4 Seiten | o pogiptioon und fich von der angegebenen Leiftungdiahiteit
tantig in 10 Minuten durdidnitten with. — Grimed | o foiven Majdjinen zu iberzeugen. Perr Landis it gucf)
Tannenholy zirfa 75 Quabdratmeter in der Stunbe. bereit, den Beftellern diefe Siige auf Wunid) felbft zu mon-
Die Sige ift derart fonjtrutert, bap Sdgebldtter von | tieren, in Gang zu fegen und bie Arbeiter die Bejorgung
gleidjer Breite, wie bei Gatterfigen bermwenbet werden fonnen. | derfelben anzulernen.
Bet ridjtiger Behandlung ift ein Jerbredjen ded Blatted Begiiglich) Ausdtunft itber Preife, Lieferungdbedingungen
ausdgejdloffen, fo lange dasfelbe nod) eine Breite bort 80 mm | 2c. wende man fidh an den Grfinder und Patentinhaber
hat. Daz Audwed)ijeln ded Sigeblatted erfordert mur einen | J. H. Landig in Oerliton oder an die Erbauer der Sige:
Bettauftoand von twenigen Winuten. Theodor Bell & Cie.,, Majdjinenfabrit in Kriend bei Luzern.

% ®egenftanben ift or furzem patentiert worben und wird vom
Tednijdes. ,Deutic). €teinbild.* wie folgt bejdricben: ,Bon bem 3u

Gin hodjtinterefianted Verfahren zur Herftellung von | reprodugierenben Gegenftand wird mit Hilfe  einer Lojung
bergriperten bezw. verfleinerten Abgitffen bvon plaftifden | von Agar-Agar in Heifem Waffer ein Abdrud gemadt. Bon




	Horizontale Handsäge für Stämme

